
 

 
Virtuelles Gedenken 2023 

„Zivilcourage“ 
 
Das Jahresthema 
 
In der Zeit des Nationalsozialismus wurden zivilcouragierte Handlungen, die sehr schnell die eng 
gesetzten Grenzen des Systems überschritten, zu Widerstand gegen das Regime.  
Von Menschen, die Widerstand geleistet oder andere gerettet haben, die mutige Einzelaktionen gegen 
Behörden oder Funktionäre initiiert haben, die widerständige Aktivitäten in Fabriken oder in der 
Rüstungsproduktion angeleitet haben, wurde meist erst nach dem Zusammenbruch des Systems 
berichtet.  
 
Seit Jahren steigen auch heutzutage die Zahlen von rechtsextremen Vorfällen und Straftaten. In 
öffentlichen Räumen werden Menschen aufgrund ihrer Herkunft, Hautfarbe, Religion oder sexuellen 
Orientierung diskriminiert, ja sogar angegriffen. Besonders besorgniserregend ist die Hasspropaganda 
im Internet. Umso notwendiger ist es, gegen solche Entwicklungen öffentlich aufzutreten.  
Mehr zum thematischen Schwerpunkt „Zivilcourage“  
 
Beim Virtuellen Gedenken auf den Online-Plattformen (Facebook, YouTube, Instagram, Website, etc.) 
hat das Mauthausen Komitee Österreich im Rahmen der Gedenk- und Befreiungsfeiern 2023 den 
thematischen Schwerpunkt „Zivilcourage“ und lädt herzlich ein, ein Statement abzugeben.  
 
Ideen 
 

1. Kurzvideo zu einer dieser Fragen: 
• Was bedeutet Zivilcourage heute für dich? Hast du Beispiele für Zivilcourage heute? 
• Erzähle uns von Zeitzeug:innen und Menschen, die in der Zeit des NS-Terrors 

Zivilcourage gezeigt haben oder sich für andere Menschen eingesetzt haben. 
 

Dabei denken wir an ein Video, in dem du ein kurzes Statement zu einer oder mehreren der oben 
genannten Fragestellungen (Länge: max. 1 Minute) für das Virtuelle Gedenken 2023 erstellst. Gerne 
kannst du das Video mit dem Handy aufnehmen. Sowohl Quer- als auch Hochformat ist möglich.  
 

2.  Statement (Text/Foto) zu einer dieser Fragen: 
• Was bedeutet Zivilcourage heute für dich? Hast du Beispiele für Zivilcourage heute? 
• Erzähle uns von Zeitzeug:innen und Menschen, die in der Zeit des NS-Terrors 

Zivilcourage gezeigt haben oder sich für andere Menschen eingesetzt haben. 
 

Alternativ ist es auch möglich, ein Statement (etwa 100 Zeichen) zu einer oder mehreren der obigen 
Fragen zu verfassen. Dazu sende uns das Statement und ein Foto (z. B. Porträtfoto oder ein anderes  
 
 

https://www.befreiungsfeier.at/sites/default/files/files/befreiungsfeier/Jahresthema-2023-Zivilcourage.pdf


 

 
zum Thema passendes Foto) und ggf. das Logo deiner Organisation bzw. Institution an 
online@mkoe.at.  
 

3.  Eindrücke der Internationalen Gedenk- und Befreiungsfeier  
Außerdem bitten wir, Erfahrungen und Eindrücke von der Internationalen Gedenk- und Befreiungsfeier 
am 7. Mai 2023 zu teilen. Fotos oder Videos sind dabei gerne gesehen.  
 

Wichtig! Bitte tagge und markiere bei deinen Postings das Mauthausen Komitee Österreich in den 
Social Media Kanälen. Nur so können wir deinen Beitrag auf unseren Kanälen teilen!  
 
Facebook: @mauthausenkomitee 
Instagram: @mauthausenkomitee 
 
Gerne kannst du auch Hashtags verwenden wie #zivilcourage #neveragain #niemalswieder 
#niemalsvergessen #weremember #bf2023 #befreiungsfeier #mkoe #mauthausenkomitee  

 
Wir bedanken uns im Voraus für dein Engagement und deine Initiative! 
 
Bitte sende uns die Beiträge bis spätestens 31. März 2023 an online@mkoe.at.  
 
Bei Fragen wende dich bitte jederzeit an die genannte E-Mail-Adresse online@mkoe.at!  
 

 
 

 
 
 

 
  


